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Politiſche Wochenſchanu
Der Reichstag nahm den Geſetzentwurf über eine gering

fügige Aenderung einiger Wahlkreiſe an und überwies die
Vorlage über den Befähigungsnachweis für das Baugewerbe
die Novelle zum Unterſtützungswohnſitz und den Entwurf
über die Hilfskaſſen an je eine beſondere Kommiſſion Der
Schwerinstag war der Fortſetzung der Debatte der erſten
Beratung des Toleranzantrags des Zentrums gewidmet
Die parlamentariſche Erörterung nahm dabei mitunter
groteske Formen an Das Grunzen des Zentrums ſeine
kannibaliſch animaliſchen Laute waren ein deutlicher Beweis
ſeiner wachſenden Verlegenheit gegenüber den freiheitlichen
Rednern die an einem erdrückenden Material von Tatſachen
aus der allerneueſten Vergangenheit aufdeckten was man
von der ultramontanen Toleranz zu halten habe Die
Sozialdemokratie und die Freiſinnige Vereinigung glaubten
den Antrag ſo weit er die Einleitung einer prinzipiellen
Trennung von Kirche und Staat zu begründen ſchien billigen
zu können Das Zentrum wurde im übrigen auf der ganzen
Linie zurückgeſchlagen Seine Niederlage wäre vollkommen
geweſen wenn nicht der Abg Stöcker der ſchon bei der
Eſſener Wahl dem Ultramontanismus Handlangerdienſte
geleiſtet hatte es für notwendig befunden hätte ſeinen
ſchwarzen Freunden durch die Einbringung einer Reſolution
einen Ausweg aus ihrer Sackgaſſe zu bieten Jn dieſer
Reſolution ſoll der Reichskanzler erſucht werden bei den
Bundesfürſten dahin zu wirken daß dieſe mit den alten
Geſetzen bezw Verordnungen aufräumen die in ihren Staaten
die Freiheit der Religionsübung einengen Gemeint ſind
darunter vor allem Braunſchweig und Mecklenburg Es iſt
nicht anzunehmen daß der Reichskanzler zumal er ja auch
in der mecklenburgiſchen Verfaſſungsfrage ſtets eine Jnter
vention abgelehnt hat auf dem noch weniger der Reichs
geſetzgebung zugängigen Gebiet des Kultus ſich zu Beein
fluſſungen der einzelſtaatlichen Landeshoheit verſtehen wird
Man kann daher im Zweifel ſein ob das Zentrum die
ihm von Stöcker gebaute Notbrücke betreten wird
Der Reichstag begann am Donnerstag die zweite Beratung
des Etats mit der Debatte über das Reichsamt des Jnnern
Auf die große programmatiſche Rede des Zentrums
ab geordneten Dr Trimborn der den Graf im Bart als
den erſten der Chefs der Reichsreſſorts pries wird vermut
lich Graf Poſadowsky heute eine eingehende Erwiderung
abgeben aus der ſich ergeben wird was wir im Jahre
1906 an ſozialpolitiſchen Reformen zu erwarten haben Die
Kommiſſionen arbeiteten in dieſer Woche ſehr lebhaft die
Tabakſteuervorlage wurde in Form des Regierungsvorſchlags
abgelehnt Ein Vermittelungsvorſchlag iſt in Vorbereitung
Die Kamerunvorlage wurde angenommen und für den
dritten Nachtragsetat für die Schutzgebiete Jndemnität er
teilt Auch die Abgeordneten hau skommiſſionen waren
in eifriger Tätigkeit Aus der Steuerkommiſſion iſt hervor
zuheben daß die Unterſtellung der Geſellſchaften mit be
ſchränkter Haftung unter die Einkommenſteuerpflicht an
genommen wurde mit der Einſchränkung daß inländiſche
Geſellſchafter von der Steuer befreit bleiben ſollen Auch
für die Beſteuerung der Konſumvereine entſchied ſich die
Kommiſſion die außerdem noch Beſchlüſſe über die bei der
Einkommenſteuer in Anwendung zu bringende Abzugsfähig
keit der kommunalen Realſteuern und der Beiträge zu den
Berufskammern faßte Das Abgeordnetenhaus
ſelbſt erledigte einen großen Teil des landwirtſchaftlichen
Etats in zweiter Leſung

Eine längere Pauſe machte die Schulunterhaltungs
kommiſſion nach Annahme der 88 11 11a und IIb
über die Träger der Volksſchullaſten Die Freiſinnigen
und Nationalliberalen lehnten die bezüglichen Paragraphen
ab Es iſt kaum mehr zu glauben daß die Vorlage deren
Flickwerkcharakter ſich immer mehr herausſtellt noch auf
Annahme rechnen könnte Wie viel ſich an feudalen Rück
ſtändigkeiten bureaukratiſcher Reglementierung und kon
feſſioneller Zerſetzung in der Vorlage befindet iſt erſt nach
und nach bei der Einzelberatung ganz zum Vorſchein ge
kommen Die Antipathie gegen den Entwurf mußte daher
natürlich noch eine Vermehrung erfahren Nunmehr regt
man ſich auch in Profeſſorenkreiſen Aus Marburg kam
zuerſt die freudige Nachricht über Profeſſor Natorps be
deutſame Kundgebung Ferner ſind 50 Dozenten der
Univerſität Königsberg gegen die regktionären Tendenzen
der Vorlage vorſtellig geworden Gott ſei Dank gibt es
an unſeren Hochſchulen Männer genug die feſt auf dem
Boden einer freiheitlichen Weltanſchauung ſtehen und ſich
nicht ſcheuen reaktionär zu nennen was reaktionär iſt
Möge uns der Jugendatem und der Jugendmut der Freiheit
in der Wiſſenſchaft ſtets erhalten bleiben

Kaiſers Geburtstag wurde wie ſtets mit Enthuſiasmus
iu allen nationalen Kreiſen des deutſchen Volkes gefeiert
Eindrucksvolle patriotiſche Kundgebungen fanden in Peters
burg Wien und Paris ſtatt Der Kaiſer widmete aus
Anlaß des Feſtes den Arbeitern ſeines Gutes in Cadinen
eine große ſozialpolitiſch bedeutſame Stiftung Die Kaiſerin
beſuchte im Laufe der Woche die deutſche Heimarbeit
ausſtellung in Berlin Die Niedrigkeit der Löhne aus
denen ſich ein Bild des Elends ergab von deſſen Größe
man ſich an manchen Stellen nicht bewußt iſt machte auf
die hohe Frau einen ſtarken Eindruck Hoffentlich wird nun
endlich etwas für die Heimarbeiter getan für dieſe ärmſte
deutſche Bevölkerung für die der Ruhm und dic Größe des
Deutſchen Reiches nicht exiſtiert die ein Vaterland lieben
ſollen das ihrer ſeiner elendeſten Söhne und Töchter in
keiner Weiſe gedenkt Gehe man endlich ans Werk um
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wieder Vaterlandsfreudigkeit und Vaterlandshoffnung in
die Herzen dieſer Aermſten zu ſtreuen um ihnen wieder
zugeben und neu zu ſchaffen was eine grauſame Ent
wicklung an ihnen geſündigt hat

Freilich wenn man eine ſolche Politik befolgt wie ſie jetzt
in Hamburg inauguriert worden iſt dann ſteht es ſchlimm
um die deutſche Zukunft Die Hamburger Wahl
entrechtung die nun doch in geheimer Sitzung zuſtande
gekommen iſt genügt um den Haß des Proletariats zur
ſchäumenden Erbitterung zu ſteigern Auf dieſem Wege
werden wir niemals ein einzig Volk von Brüdern werden
von dem der Dichter ſagt es werde in keiner Not ſich
trennen und Gefahr Jmmer wieder reißt kurzſichtiger
Mammonismus unſere Nation in zwei Teile Deutſchland
kann nicht im Rate der Völker beſtehen wenn es ſich in
zwei Klaſſen auflöſt von denen die eine nichts Beſſeres
kennt als die Niederwerfung der anderen

Jm Großherzogtum Sachſen ſind nun auch die Wahl
rechtsſorgen mit der Einbringung der neuen Vorlage akut
geworden Jn Oldenburg verſprach die Regierung eine
Einführung des allgemeinen gleichen und geheimen Wahl
rechts Jn Württemberg wurde die Verfaſſungsreform
mit Zweidrittelmehrheit angenommen Auch in Preußen
ſcheint ſich ein Wandel vorzubereiten Man ſpricht von
Podbielskis Rücktritt Und das gerade jetzt Optimiſten
vermuten daß die angekündigte und wieder abgeſagte
Wahlreform vorlage den Wünſchen der Liberalen einiger
maßen entgegenkommen dürfte Es hat einen guten Ein
druck gemacht daß Fürſt Bülow den Anregungen der Scharf
macher im Herrenhauſe auf Einführung einer Ausnahme
geſetzgebung bemerkenswerten Widerſtand geleiſtet hat Ferner
gilt die Neigung der Reichsregierung in der Diäten

rage dem Reichstage entgegenzukommen Anlaß den
Peſſimismus zu verbannen und die bezüglich der Wahlrechts
frage wachſende Zuverſicht zu ſteigern Möchte es doch
endlich zu dieſer freiheitlichen Reform kommen möchte es

onnabend den 3 Februar 1906

endlich in der preußiſchen Verfaſſungsfrage Tag werden
Von ſonſtigen Ereigniſſen der Woche ſei der Beſprechung

der Affäre Stephany im elſaß lothringiſchen Landes
ausſchuß Erwähnung getan wobei die Regierung das Be
ſtehen von Proſkriptionsliſten zugab Jm Finanzausſchuß des
bayeriſchen Reichsrats unterhielt man ſich über die von
von Preußen projektierten und bereits kanalgeſeplich fixierten

Schiffahrtsabgaben Bayern iſt für ſie dann zu haben
wenn die preußiſche Regierung die Kanaliſierung des Mains
von Hanau bis Aſchaffenburg unternimmt Eine neue Auf
rollung der Frage der kolonialen Kalamitäten in Kamerun
iſt nach dem Eintreffen des Gouverneurs von Puttkamer
in Berlin zu erwarten Ein wenig tragiſch zu nehmender
Konflikt iſt offenbar der zwiſchen dem Zentrum und der
Regierung in Sachen der Duellfrage Was alles der Abg
Erzberger über einen Konflikt in der Militärpenſionsfrage
orakelt hat ſtellt ſich nun nach der Korrektur durch die
liebende Hand der Kölniſchen Volkszeitung als ſehr wenig
gefährlich heraus Oder der Spektakel müßte erſt noch los
gehen Die große landwirtſchaftliche Woche hat in
Berlin mit den Sitzungen des Preußiſchen Landesökonomie
Kollegiums begonnen Podbielski war anweſend Ob auch
der Reichskanzler ſich diesmal wieder im Kreiſe ſeiner land
wirtſchaftlichen Gefolgſchaft zu zeigen gedenkt Vorläufig
wird von den Herren mit dem ſtarken Rückgrat in großen
Worten andauernd mit dem Zwiſchenhandel aufgeräumt und
mit lieblichem Augenblinzeln den Fleiſchern gut zugeredet
zugunſten der Gemeinſchaft des Mittelſtand Hand in Hand
in Stadt und Land Daß die Fleiſcher in die agrariſche
Mauſefalle gehen werden iſt aber nach den Erfahrungen
dieſes Sommers ernſtlich zu bezweifeln

Der Wahlkampf in England ging nach vierzehn
tägigem Ringen zu Ende Balfours Niederlage iſt voll
ſtändig Er wird nun noch das Opfer der Wut ſeiner
ehemaligen Freunde Die konſervativen Blätter wollen von
ſeiner Führerſchaft nichts mehr wiſſen mißbilligen ſogar ſeine
Wiederaufſtellung als Kandidat in der City und plädieren
nahezu einſtimmig für Chamberlains Schilderhebung um die
Wählerſchaft auf ein radikales Schutzzollprogramm von neuem
zu ſammeln Die Verlobung des Königs von Spanien
ging auch dieſe Woche noch nicht vor ſich Die engliſchen
Zeitungen erklären plötzlich angeſichts der Tatſache des bevor
ſtehenden Uebertritts der Prinzeſſin Ena von Battenberg ſie
ſei keine Engländerin ſondern eine deutſche Prinzeſſin
Dieſe Erkenntnis kommt allerdings etwas post festum Aber
was erſinnt man nicht alles um dem Deutſchtum eins an
zuhaben Uebrigens machte die Friedensbewegung auf beiden
Seiten des Kanals weitere gute Fortſchritte Ein Symptom
der Beſſerung der Lage iſt daß General Maurice die
Richtigkeit der Angaben des Echo de Paris über ſeine
engliſch däniſchen Einmarſchpläne in Deutſchland widerrief

n Dänemark iſt nach 43jähriger Regierung Köni
Chriſtian IX im Alter von 88 Jahren geſtorben Zahl
reiche Fürſtlichkeiten werden zu ſeiner Beerdigung nach
Kopenhagen fahren u a angeblich auch der deutſche Kaiſer
König Eduard von England des Verſtorbenen Schwieger
ſohn wird nicht erſcheinen natürlich aber die Tochter König
Chriſtians Königin Alexandra von England Auch die
Cumberlandiſche Familie wird in Kopenhagen anweſend ſein
König Friedrich VIII übernahm die Regierung mit einer
en an ſein Volk Es iſt bekannt daß der jetzige
önig als Kronprinz erheblich im Intereſſe des Ausgleichs

zwiſchen Berlin und Kopenhagen tätig war und man wird
von ihm gewiß eine Fortſetzung dieſer auf den Friedengerichteten Politik erwarten dinſen Ein Attentat das

g Gäſte Ein Stimmrecht ſtedt dieſen jedoch nicht zu

dieſer Tage auf den däniſchen Juſtizminiſter verübt worden Th
iſt war von geringer und vermutlich nur perſönlicher Be

m

deutung Jn Norwegen erlebte König Haakon ſeine erſte
Miniſterkriſis An Stelle des zurücktretenden Kultusminiſters
Knutſen trat Dr theol Janſen

Jn Oeſterreich haben die Parlamentsſitzungen mit der
Beratung der Rekrutenvorlage wieder begonnen wobei Ab
geordneter Graf Sternberg unerhörte Schmähungen gegen
die Perſon Kaiſer Franz Joſefs ſchleuderte Jn Ungarn
beginnt nach einem Jahre der Kriſis jetzt die Zeit der Ver
ſöhnung Graf Andraſſy hat es übernommen die Ver
ſtändigung zwiſchen der Nation und dem Könige herbeizu
führen Der ſerbiſch öſterreichiſchungariſche
Zollkonflikt hatte noch die Entſtehung eines ſerbiſch
bulgariſch türkiſchen Zollkonfliktes im Gefolge

Jn Ftalien iſt das Miniſterium Fortis infolge eines
Mißtrauensvotums kurz nach Eröffnung der Deputierten
kammer zurückgetreten Giolitti fühlt ſich jetzt wieder ſtark
genug um ſelbſt zu regieren Daß Sonnino nun ans
Ruder kommen wird iſt nicht ſo gewiß wie manche Blätter
erklären Vielleicht gelingt es Giolitti ſeine Sammlungs
politik der Linken noch einmal zu inſzenieren Ein auf den
Grafen von Turin den Vetter des italieniſchen Königs
vor einigen Tagen ausgeübtes Attentat hat glücklicher
weiſe keinen Schaden angerichtet

Die Marokkokonferen z nahm das von dem Re
daktionsausſchuß vereinbarte Steuerreformprojekt an Nach
wie vor iſt die Haltung aller Mächte eine durchaus fried
liche Jn Frankreich verurſachte die Jnventaraufnahme
in den Kirchen neue innere Schwierigkeiten Der katholiſche
Adel glaubt zu einem letzten gewaltſamen Widerſtande ausholen
zu müſſen Die Regierung bewahrt ihre ſeitherige Feſtig
keit Jn Rußland wurden die revidierten Reichsgrund
geſetze bek nnt gegeben Jn Riga iſt die Revolution von
neuem ausgebrochen Jn Poltawa wurde der Staatsrat
Filonow durch einen Revolverſchuß getötet Jn Tiflis kam
der Chef des Generalſtabes General Griashoff durch ein
Bombenattentat ums Leben Jn Wladiwoſtok tobten
Straßenkämpfe Und der Dampfer Silvia der einen
Teil der ruſſiſchen Krieger heimtransportieren ſollte geriet
auf eine ſchwimmende Mine und mußte im ſinkenden Zu
ſtande nach Wladiwoſtok zurückkehren Dasſelbe Bild die

ſelbe Not Woche für Woche
Sehr bemerkenswert war ein Kommentar zum engliſch

japaniſchen Bündnis der in der japaniſchen Deputierten
kammer von miniſterieller Seite gegeben wurde Japan
hat danach ein vertragsmäßiges Recht auf die Reorganiſation
des engliſchen Heeres Es will nun dieſes Recht auch
geltend machen Mit dieſer Vereinbarung dürfte Balfour
allerdings einen Schritt getan haben der ſo weitgehender
Art iſt daß ihn das engliſche Volk wohl ſchwerlich
billigen wird Zu welchem Zweck Japan das übrigens
durch engliſche Heeres Kritiker in ſeinem nationalen Stolze
jüngſt ſtark verletzt worden war die Erfüllung der engliſchen
Vertragspflicht gerade jetzt fordert bleibt vorläufig unklar
Etwa nur aus verletzter Eitelkeit F W
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Deutſches eich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie die Nordd Allg Ztg hört iſt der durch die
Ernennung v Schöns zum Botſchafter in Petersburg frei
gewordene Geſandtenpoſten in Kopenhagen dem derzeitigen Ge
ſandten in Oldenburg Dr Grafen Henckel Frhr v Donners
marck übertragen worden Zu deſſen Nachfolger iſt der zuletzt
als Hilfsarbeiter im Auswärtigen Amte beſchäftigte frühere erſte
Sekretär der Geſandtſchaft in Brüſſel Kammerherr Legationsrat
v Bülow ernannt worden

Die Wahlentrechtung in Hamburg
Trotz der geheimen Abſtimmung über die Wahlrechtsvorlage

in Hamburg iſt das ſozialdemokratiſche Hamburger Echo in
der Lage im Fettdruck die Namen ſämtlicher Wahlrechts
verſchlechterer zu veröffentlichen

Neform des anhaltiſchen Landtagswahlrechts
Wie der Anh Kurier erfährt beſteht bei den maßgebenden

Faktoren in Anhalt die feſte Abſicht die Wablreſormfrage noch
in dieſer Landtagsperiode die bekanntlich noch zwei Jahre währt
ihrer geſetzgeberiſchen Löſung entgegenzuführen Hiernach dürften
die e rwahien bereits unter dem neuen Wahlgeſetz vollzogen
werden

Gegen die Schulvorlage
Gleich wie die Städte ſo werden auch die Landgemeinden
jetzt Stellung zum neuen Schulgeſetzentwurf nehmen Der
preußiſche Landgemeinde Verband hat zu dieſem Zweck ſeine
Mitglieder zur Abhaltung eines Verdandstages auf Sonntag
den 11 d M vormittags 11 Udr nach dem Rathauſe zu
Berlin Schöneberg Stadtverordneten Sitzungsſanl einberufen
Zutritt zu den Verhandlungen haden auch Nichtmitglieder als

Nähere
Auskunft gibt auf Verlangen das Bureau des Verbandes zu
Berlin Schöneberg Ebersſtraße 69

Die Unruhen in Dentſch Oſtafrika
Da die oſtafrikaniſche Auſſtandsbewegung als unterdrückt

gelten kann ſoll wie die Kieler Neueſt Nachr melden das
dorthin entſandte Marinedetachement demnschſt heim
beordert werden

Ein dentſch engliſcher Zwiſchenfall
Wie Daily Mail aus Kapſtadt gemeldet wird hat der

Korreſpondent der Cape Times in Swakopmund ſeinem Blatte
telegrapdiſch die von deutſcher Seite gegebene Darſtellung be
ſtätigt wonach der engliſche Untertan deſſen angebliche

tung durch betrunkene deutſche Soldaten in Swakopmund
von der Daily Mail gemeldet wurde erſchoſſen worden
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ſei als er auf die deutſche Polizelpatroullle die ihn wegen eines
Eindruchsverſuchs feſtnehmen wollte einen Angriff machte
Ein engliſcher Wigeeg des Vorganges ſei nicht verhaftet
worden Die Londoner Blätter ſtellen zu dieſem Falle feſt daß
die Annahme daß der Erſchoſſene ein Dr Donaldſon aus
Montreal Kanada geweſen ſei nicht richtig iſt Donaldſon habe
ſich am Mittwoch in Liverpool aufgehalten

Parlamentariſches
Der Bundesrat ſtimmte in ſeiner Donnerstagsſitzung

u a auch den Ausſchußberichten betr die Aenderung der Vor
ſchriſten über den Handel mit Giften und betr die Aenderung

des Geſetzes über die Angelegenheiten der freiwilligen Gerichts
barkeit zu

Verwaltung nnd Rechtspflege
Ueber die Sachverſtändigen im Thomaprozeß berichten

die Münch N Herrn Dr Georg Hirth iſt von dem
Oberſtaatsanwalt beim Oberlandesgericht ein Schreiben
zugegangen worin ihm mitgeteilt wird daß die vom zweiten
Staatsanwalt Aull im Thomaprozeß gebrauchten Ausdrücke
ansgeſchleimt und Fen mißbilligt und in der vom
Oberſtaatsanwalt erlaſſenen Aufſichtsverfügung gerügt worden
ſind Sämtliche Sachverſtändige in dem Prozeß hatten eine
gemeinſame Beſchwerde gegen Vorſitzenden und Staats
anwaltſchaft an den Juſtizminiſter gerichtet

Gegen den verantwortlichen Redakteur Wittmaack der
ſozialdemokratiſchen Magdeburger Volksſtimme iſt wegen
r tkeis Frei Preußen das Strafverfahren eingeleitet
worden

Religion und Konfeſſion
Der Prälat Profeſſor Dr Schäfer Straßburg iſt jetzt

zum Biſchof im Königreich Sachſen gewählt worden Die
päpſtliche Beſtätigung iſt bereits unterwegs

Die Regierung genehmigte eine neue Niederlaſſung
der Kölner Auguſtinerinnen in Kornelimünſter bei
Agchen Die neugenehmigte Benediktiner Niederlaſſung daſelbſt
wird am 12 Februar vom Erzbiſchof eingeweiht

Kommnngles
Die Stadtverordneten in Mülheim an der Ruhr be

willigten anläßlich der Silberhochzeit des Kaiſerpaares
50,000 Mk als erſte Rate zur Errichtung einer Badeanſtalt

Heer und Flotte
Dem Generalleutnant und Oberquartiermeiſter im General

ſtab Reinhard v Scheffer iſt die freiherrliche Würde unter
d Namen eines Freiherrn von Scheffer Boyadel verliehen

worden

Kaiſerliche Marine Stein iſt am 1 Februar in Barce
lona eingetroffen Seeadler iſt am 31 Januar in Lourenco
Marqucz eingetroffen und geht am 4 Februar von dort nach
Kapſtadt in See Torpedoboote Takn und S 90 ſind am
2 Februar von Tſingtau nach Shanghai in See gegangen

Koloniales
Die Zuſtimmung des Zentrums zur Errichtung eines

ſelbſtändigen Kolonialamts mit einem Staatsſekretär
an der Spitze iſt dem Tag zufolge nunmehr geſichert ſo daß
die betreffenden Etatsforderungen zur Annahme gelangen
werden

Preußiſches Landesökonomie Kolleginm
III

Berlin 3 Febr
Mit der inneren Koloniſation beſchäftigte ſich geſtern

das Landesökonomiekollegium Es wurde zu dieſer Frage folgen
der Antrag vorgelegt

J Es iſt eine wirtſchaftliche ſoziale und nationale Not
wendigkeit einen Teil des Großgrundbeſitzes in den
öſtlichen Provinzen planmäßig zu beſiedeln Die
richtige Durchführung dieſer Aufgabe iſt für eine geſunde
Weiterentwickelung unſeres Volkes und unſeres BVeſitzes durch
aus geboten III Das Ziel jeder auf Löſung dieſer Aufgabe
gerichteten Tätigkeit iſt eine zweckmäßige Miſchung der
verſchiedenen Beſitzgrößen unter Begründung
leiſtungsfähiger Landgemeinden mit Handwerker und
Landarbeiterſtellen 1 Die Erreichung dieſes Zieles
iſt nur möglich a wenn die einzelnen Wirtſchaften
ſo ausgeſtattet werden daß auch bei ungünſtiger Geſtaltung
der Preiſe für landwirtſchaftliche Produkte ihre Lebensfähig
keit geſichert iſt b die entſtehenden Gemeinden mit aus
reichendem Vermögen beſonders mit Grundeigentum aus
geſtattet werden Die Belaſſung einer genügenden Anzahl
von größeren Reftgütern über 100 Hektar iſt notwendig unter
der Vorausſetzung daß Maßregeln zu ihrer dauernden Er
haltung getroffen werden Die Reſtgüter ſind zu dieſem
Zwecke insbeſondere als Domänen oder als Renten und
Anerbengüter einzurichten 3 Dieſen Anforderungen kann
nur ein Koloniſator entſprechen welcher ſeinerſeits keine
Erwerhsintereſſen verfolgt Das würde alſo in erſter
Linie der Staat ſein dieſer wird ſich jedoch aus
Gründen der Zweckmäßigkeit beſſer provinzieller ge
meinnütziger Privatgeſellſchaften bedienen welche durchGewährung billigen Kredites zu unterſtützen ſind 4 Die ein
Alloige Gefetzgebung iſt einer durchgreifenden Reviſion zu

unterziehen Jnsbeſondere muß der Gedanke zum Ausdruck
gelangen daß die Schaffung leiſtungsfähiger Landgemeinden in
der Regel das Ziel des Beſiedelungsverfahrens zu bilden hat
5 Jede nicht durch Erbauseinanderſetzung gebotene Aufteilung
land und forſtwirtſchaftlich genutzter Grundſtücke bedarf
außer der Anſiedelungsgenehmigung noch der Genehmigung
der Beſiedelungsbehörde Dieſe Genehmigung iſt zu verſagen
wenn die Art der Teilung den Landeskulturintereſſen wider
ſpricht 6 Der ge werbsmäßige Betrieb des Handels mit
ländlichen Grundſtücken iſt auf Grund des 8 35
Abſatz 3 und 8 38 Abſatz 2 der Gewerbeordnung unter
Aufſicht zu ſtellen 7 Die Durchführung der inneren Koloni
ſation iſt einer durch zweckentſprechende Reform der General
kommiſſion zu ſchaffenden Beſiedelungsbehörde Ober
landeskulturamt zu übertragen 8 Die bedeutſamen ſtaatlichen
ſozialen und nationalen Zwecke welche durch die innere Koloni
ſation gefördert werden rechtfertigen eine finanzielle
Beteiligung des Staates

r e

Auskand
Beiſetzung König Chriſtians IX

Wie das Blatt Danebrog meldet wird die Beiſetzung
des Königs wahrſcheinlich am 14 oder 15 Februar erfolgen
Es verlautet daß die Leiche des Königs einige Tage vorher
in der Schloßkirche ausgeſtellt werden wird

Die Königin von England iſt geſtern vormittag nach Kopen
hagen abgereiſt

Demiſſion des italieniſchen Kabinetts
Miniſterpräſident Fortis erklärte in der geſtrigen Kammer
ung das Miniſterium habe es nach der Abſtimmung in der
mmer für ſeine Pflicht gehalten ſeine Demiſſion in die

Hände des Königs zu legen welcher ſich vorbehalten habe
hierüber die Entſcheidung zu treffen Das Miniſterium werde
indeſſen zur Abwickelung der Geſchäfte und zur Aufrechterhaltung

der Ordnung bis auf weiteres auf ſeinem Poſten bleiben
Hierauf vertagte ſich das Haus auf unbeſtimmte Zeit

Der Damenkrieg in Paris
Nach den amtlich richtig geſtellten Ziffern wurde in der fran

zöſiſchen Kammerſitzung am Donnerstag das Vertranuens
votum für die Regierung mit 338 gegen 155 Stimmen an
genommen Die Mehrheit umfaßt die meiſten Sozialiſten die
Sozialiſtiſch Radikalen die Radikalen die republikaniſchen
Diſſidenten die demokratiſche Vereinigung 25 gemäßigte Republi
kaner und 4 Nationaliſten die Minderheit beſteht aus Konſer
vativen Nationaliſten einer Anzahl gemäßigter Republikaner
und 4 Sozialiſten 51 gemäßigte Republikaner darunter
Ribot ſowie mehrere Konſervative und Nationaliſten enthielten
ſich der Abſtimmung

Die Uneinigkeit der Oppoſition kommt auch in ihren Blättern
zum Ausdruck So ſchreibt der konſervative Figaro Man
begreift und entſchuldigt zur Not den Widerſtand welchen die
Katholiken vorgeſtern in einzelnen Pariſer Kirchen zur An
wendnung der geſetzlichen Beſtimmung über die Jnventaraufnahme
entgegenſetzten dieſe Formalität konnte das ſeitzeinigen Jahren ſo
ſchweren Prüfungen unterworfene Gewiſſen der Katho
liken verletzen aber Geſetz iſt Geſetz und das erſte Jn
tereſſe und die erſte Pflicht der Katholiken iſt es dem Geſetz
zu gehorchen Die gemäßigte République frangçaiſe
erklärt die Kammer konnte nicht anders als die Maß
nahmen der Regiernng zur Anufrechteraltung der Ordnung
billigen Nur die monarchiſtiſchen und ultranationaliſtiſchen
Blätter ermuntern zu weiterem Widerſtande und verherrlichen
diejenigen die ſich für die Sache der Kirche geopfert hätten
Die radikale und die ſozialiſtiſche Preſſe fordert die Regierung
auf die entſchiedenſten Maßnahmen zu ergreifen Man werde
mit dieſer Revolte im Unterrock die man nicht tragiſch nehmen
dürfe bald ſertig werden Der Widerſtand gegen die Jnventar
aufnahme ſei nur veranſtaltet worden um kurz vor den Wahlen
den religiöſen Fanatismus aufzuſtacheln

Die franzöſiſche Deputiertenkammer
ſetzte in ihrer geſtrigen Vormittagsſitzung die am vorigen Frei
tag abgebrochene Beratung der Vorlage betreffend die Handels
marine fort Nach Ablehnung verſchiedener Abänderungsanträge
wurden die vier erſten Artikel des Entwurfs angenommen wo
nach der Handelsmarine Prämien gewährt werden ſollen Jm
Laufe der Debatte wies Carnaud daranf hin während im Jahre
1870 in Deutſchland 6000 Schiffsbauarbeiter vorhanden geweſen
ſeien ſeien es jetzt 35,000 Deutſchland liefere Schiffe für alle
erggen Die Verhandlung wurde daranf bis nächſten Freitag
vertagt

Die zweite Haager Friedenskonferenz
ſoll Ende April oder Anfang Mai zuſammentreten

Die Arbeiterpartei in England
Mr Keir Hardie der bekannte Führer der engliſchen

Arbeiterpartei ſpricht ſich in einem von der National Review
veröffentlichten Artikel über die Ziele der Arbeiterpartei im
Parlament aus Als das Hauptziel derſelben wird es bezeichnet
alle erbliche Herrſchaft anzugreifen zu beſchränken und ſchließlich
zu beſeitigen und die Macht des Volkes zu heben Eine Arbeiter
partei ſo wird da ausgeführt die nicht Park Lans die
Millionärſtraße bedrobt würde ihres Platzes im Parlament
nicht würdig ſein Es ſei nunmehr unmöglich mit ſchönen
Worten die Tatſache wegleugnen zu wollen daß das Erſcheinen
der Arbeiterpartei ſtark vermiſcht mit Sozialismus eine Be
drohung der Privilegien und Monopole bedeute die den Herr
ſchaften in Mayfair geſtatteten in Saus und Braus zu leben
während ihre unglücklichen Brüder in England Jndien und
Südafrika in Elend darben müßten An eine Allianz mit der
Regierung des Tages ſei nicht zu denken Die Mitglieder der
liberalen Arbeiterpartei möchten mit den Liberalen auf die rechte
Seite des Hauſes hinübergehen aber die Vertreter des Arbeiter
komitees müßten in Oppoſition bleiben jeder andere Schritt
würde ein Aufgeben der politiſchen Prinzipien der Partei be
denten Der Verfaſſer kündigt einen baldigen Bruch mit der
liberalen Partei an der eintreten müſſe ſobald ein Geſetz
eingeführt werde um den Gewerkſchaften wieder volle Aktions
freiheit zu geben Mr Asquith und Mr Haldane ſeien in dieſer
Frage einer Anſicht die derjenigen der Arbeiterpartei durchaus
entgegenſtehe Weitere Geſetze die das Arbeiterkomitee verlangen
wird ſind nach Keir Hardies Ankündigung Kürzere Arbeitszeit
für Arbeiten in Minen und anderen gefährlichen Jnduſtrien
Penſionen für alte Arbeiter und Arbeiterinnen vollkommene
Aenderung des Fabrikgeſetzes und womöglich die Feſtſetzung
eines Minimallohnes Endlich will die neue Partei ver
langen daß die Regierung irgend einen Gebrauch der

eiten Länderſtrecken macht die gegenwärtig brach
jegen

Beſchlagnahme eines dentſchen Schnulſchiffes
Die New York Times meldet dem Tag zufolge aus

Galveſton daß die Zollbehörden das deutſche Schulſchiff
Großherzogin Eliſabeth bis auf weiteres beſchlag

nahmten Nach dieſer Meldung beobachteten amerikaniſche
Bundesbehörden das Fahrzeug längere Zeit und ſtellten feſt daß
unverzollte Waren namentlich Spirituoſen in ſolcher Menge an
Land geſchmuggelt wurden daß die Offiziere darum wiſſen
mußten Ehe am Donnerstag die einſtweilige Beſchlagnahme er
folate wurden 300 Weinflaſchen ansgeſchmuggelt
Die Sache iſt um ſo peinlicher da das Schulſchiff ungemein
gaſtlich aufgenommen wurde

Frankreich

Der franzöſiſche Miniſterrat hat in großen Grundzügen
einen Geſetzentwurf feſtgelegt wodurch ein Korps von 3000 Mann
mobiler Gendarmerie geſchaffen wird welches bei Aus
ſtänden das Militär erſetzen ſoll

S rr uKunſt und Wiſenſchaft
Der 35 Kongreß der deutſchen Geſellſchaft für Chirurgie

findet in dieſem Jahre vom 4 bis 7 April ſtatt Man wich von
dem ſonſtigen Termine der Chirurgentagung ab um den deutſchen
Chirurgen nicht die Teilnahme an dem internationalen medi
ziniſchen Kongreſſe in Liſſabon unmöglich zu machen Zur Be
ſprechung ſind folgende Gegenſtände vorgemerkt 1 Kriegs
chirurgiſche Fragen nach den Erfahrungen im
ruſſiſch japaniſchen Kriege Hierzu ſind Vorträge
angemeldet von Profeſſor Zoege v Manteuffel Dr Schaefer
Brentano Colmers v Oettingen Henle 2 Ueber die chirur
giſche Behandlung des Magengeſchwüres Den einleitenden
Vortrag hat Prof Krönlein übernommen 8 Ueber die weitere
Entwickelung der Operation hochſitzender Maſtdarmkrebſe Den
einleitenden Vortrag wird Prof Kraske halten 4 Diskuſſion
über die Bierſche Stauungsbehandlung bei akuten Entzündungen
Hierzu haben die Beteiligung angemeldet Habs Rotter
Kümmell Sick Garré Küttner Bardenheuer Tillmann
Heidenhain Schönwerth

Die Limesforſchung anf der Oldenburg Die Limesforſchung
in der Nordmark auf der Oldenburg dem Reſt des vor mehr
als einem Jahrtauſend errichteten Grenzwalles hat laut B
in letzter Zeit wertvolle Funde zutage gefördert Die Ans
grabungen ergaben mehrere tauſend Fundſtücke Jn der alten
Handelsniederlaſſung Haithabu bei Schleswig wurden mehrere
beſonders reich mit Schmuck ausgeſtattete Frauengräber
aufgedeckt Eine Wohnſtätte aus der ſpäten Steinzeit iſt für

das Slindium der Keramlk dieſes Zeitalters von großer Ve
deutung Ein Karolingerſchwert deutet auf die erſ
Zuſammenſtöße der Deutſchen und Dänen bei dem berühmte
Bannewerk Um das Jahr 808 unternahm Karl der Groß
ſeinen erſten Zug gegen die Bewohner des Nordens nnd di
Oldenburg war vor 11 Jahrhunderten der Kampfpiatz dieſe

Gegner tDas Spannende Jm neueſten Literariſchen Eche
1 Februarheft ſpricht ſich Alexander v Gleichen Rußwu rm
in anxegender und geiſtvoller Weiſe über Weſen Kunſtzweck und
Berechtigung des Spannenden in der Dichtung aus jenes
Reizmittel das die Literaturbewegung der letzten Jahrzehnte al
unliterariſch in einen gewiſſen Mißkredit gebracht hat Dag

Spannende heißt es in den Ansführungen des bekannten
Eſſayiſten wird oft verachtet und für unkünſtleriſch gehalten
Man vergißt daß eine kunſtvoll geſteigerte Spannung die beſten
Werke der größten Dichter ziert Es iſt auch eine Tugend der
kleinſten einfachſten Erzählung wenn ſie richtig ſpannend iſt
Das anmutige leider immer ſeltener werdende savoir conter
beſaß die liebenswürdige Eigenſchaft zu ſpannen ohne zu foltery
Man fühlt ſich bei den alten ontenrs immer gewiegt und ge
ſchmeichelt wie von einer perſönlich ſympathiſchen Stimme
während manche moderne nervenfolternde Geſchichte den Ein
druck erweckt als höre man kreiſchende unangenehm durchdringende
Stimmen die bis ins Mark gehen Man verwechſelt in der
Gegenwart oft das Spannende mit dem Verblüffenden Ein
typiſches Beiſpiel bietet Frank Wedekind Er iſt geradezu
der Meiſter des Verblüffens und ſeine Einfälle prägen ſich
durch einen Nervenſchock den er mit Kunſt herbeiführt dem
Gedächtnis ein Doch auf die Dauer wirkt dieſe Technik des
Verblüffens verſtimmend wenn ſie auch noch ſo glänzend gehand
habt wird Wahrſcheinlich weil ſie etwas Heimtückiſches Bos
haftes hat wie oft das Leben ſelbſt Sie weckt das Geſühl der
Ohnmacht und demoraliſiert Jn höherem Sinn gelungen und
künſtleriſch wirkt das Spannende immer bei naiv phantaſtiſchen
Völkern die wie Kinder an der Erzählung von geſchickt anein
ander geflochtenen Unwahrſcheinlichkeiten Freude haben und ſich
an Miſſetaten harmlos ergötzen Miſſetaten müſſen naiv ge
ſchehen und erzählt werden wie ein Märchen Sobald Reflexion
hinzutritt wirken ſie quäleriſch ekelhaft oder gemein wie im
Kolportageroman Aus der Art des Spannens bei Lektüre
oder Anhören cines Werkes können wir folgerichtiger als aus
anderen Kennzeichen auf Charakter und ſittlichen Wert des
Autors ſchließen Wenn die Spannung die er in uns erweckt
ſich im richtigen Moment auflöſt und uns erquickt und geſtärkt
zurückläßt wie nach einer heilſamen gymnaſtiſchen Uebung dann
iſt der Autor ein geſunder ganzer Charakter Jſt die Spannung
ſo gewaltſam daß fieberhafte Aufregung ſich des Publikums be
mächtigt daß heltiſche Roſen auf den Wangen glühen daß die
Finger bebend das Buch durchblättern dann iſt der allzu kunſt
reiche Erzähler ſelbſt krankhaft fieberhaft oder ein gewiſſenloſer
Trankmiſcher der auf die Nerven ſeiner Mitmenſchen ſpekultert

Ein Denkmal für Heinrich von Kleift Die altberühmte Oder
ſtadt Frankfurt will endlich ihrem berühmteſten Sohne
Heinrich von Kleiſt ein würdiges Denkmal errichten
Auf Anregung des Ariſtophanesforſchers Profeſſor Dr Ottomar
Bachmann hat ſich ein Komitee gebildet das demnächſt einen
Aufruf zur Erbauung eines Kleiſtdenkmals verſenden wird
Das Denkmal ſoll im Jahre 1911 dem hundertſten Todesjahre
des unglücklichen Dichters in Kleiſts Geburtsſtadt Frankfurt a O
an charakteriſtiſcher Stätte enthüllt werden Den Aufruf haben
viele Dichter und Literaturgelehrte unterzeichnet ſo Rudolf von
Gottſchall Friedrich Spielhagen Paul Heyſe Adolf Wilbrandt
E von Wildenbruch Sudermann Fulda Franz Servaes Otto
Brahm Erich Schmidt u v a

Der 309 Geburtstag Rembrandts Die niederländiſche Re
gierung kündigt an daß am 15 Juli d Js in Leyden eine
Rembrandt Gedenkfeier ſtattfinden wird An dieſem
Tage wurde vor 300 Jahren Rembrandt Harmenszoon van Ryn
in Leyden geboren Es wird beabſichtigt in der Nähe des
Geburtshanſes Rembrandts ein Denkmal zu errichten deſſen
Enthüllung am 15 Juli ſtattfinden ſoll Außerdem wird eine
Ausſtellung der bedeutendſten Werke des Meiſters geplant

Das Schickſal eines Meiſterwerks Ueber Bizets Carmen
hat Serge Baſſet beim Blättern in alten Zeitungen eine
intereſſante Notiz gefunden die ſeinen anfänglichen Mißerfolg
ſehr deutlich illuſtriert Carmen erlebte ſeine erſte Aufführung
am 3 März 1875 Jm Laufe dieſes Jahres wurde es noch
47 mal gegeben und auch im Anfange des nächſten Jahres
erſchien es noch einige Male auf dem Theaterzettel Die letzten
zehn Vorſtellungen hatten aber nur eine Geſamteinnahme von
283,806 Fr jede einzelne alſo durchſchnittlich 2380 Fr gebracht
Darauf verſchwand es endgültig aus dem Repertoire und wurde
erſt im Jahre 1883 wieder aufgenommen um nun ſeinen Sieges
zug durch die Welt anzutreten

D e 4

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

1 Halle 2 Febr
Gegen das freiſprechende Erkenntnis des Schöffengerichts in

Mangsfeld das den Landwirt Paul H von der Anſchuldigung
einer verſuchten Nötigung freigeſprochen hatte war ven der
Staatsanwaltſchaft Berufung eingelegt worden Der Angeklagte
traf am 4 September den Geſchirrführer D auf einem Teile
des Ackers der von den ſchen Erben an die Witwe S ver
pachtet war D hatte von dem dort ſtehenden Klee eine ganze
Fuhre geſchnitten und verladen obwohl H der Eigentümer des
Klees war Die Pächterin hatte dort Hafer abgeerntet und H
erlaubt Klee dazwiſchen zu ſäen weil der eigentlich noch
mehrere Jahre laufende Pachtvertrag unter beiderſeitiger Zu
ſtimmung ſchon am 1 Oktober 1905 gelöſt ſein ſollte H rief
dem D zu er ſolle vom Acker gehen ſonſt ſchlage er ihm den
Schädel ein und wenn das nicht genüge dann hätte er noch
etwas anderes Dabei zog er einen Revolver der ſcharf geladen
war aus der Taſche Er tat dies in der Abſicht D einzu
ſchüchtern und zum Verlaſſen des Ackers zu veranlaſſen da er
dieſen als einen rabiaten Menſchen kannte der ihn ſchon einmal
mißhandelt hatte und deshalb mit 70 M Geldſtrafe beſtraft
worden war D ließ ſich auch nicht einſchüchtern und folgte
dem aus Vorſicht ſich entfernenden warf ihn zu Boden
nahm ihm den Revolver weg und veſetzte dem H damit drei
Hiebe auf den Kopf Anſtatt daß er auf die Anklagebank kam
erſtattete D Anzeige gegen H wegen verſuchter Nötigung
die aber keinen Erfolg hatte Die Berufungsinſtanz beſtätigte
jedoch das freiſprechende Urteil wegen der verſuchten Nötigung
Dagegen hatte H ohne Erlaubnis einen geladenen Revolver bei
ſich gehabt was nach einer landrätlichen Verordnung vom
29 März 1902 verboten iſt Das Gericht belegte den An
geklagten wegen unerlaubten Waffentragens mit einer
Mark Geldſtrafe

Auch gegen das freiſprechende Urteil des hieſigen Schöffen
gerichts in der Anklageſache wider den Privatſekretär Fritz E
von hier wegen Beleidigung des Polizel Wachtmeiſters Th
hatte die Staatsanwaltſchaft Berufung eingelegt E hatte in
einer an den Ober Polizei Jnſpektor Weydemannn unterm
26 Oktober 1905 gerichteten Eingabe dem Wachtmeiſter Th den
Vorwurf der Pflichtwidrigkeit und in einem am 13 November
an Th ſelbſt gerichteten Brief den Vorwurf der Lüge gemacht
Namentlich in dem höhniſchen Tone in dem der Angeklagte in
dem Briefe von der Hohen Frau Gemahlin des Wachtmeiſters
ſprach erblickte die Berufungsinſtanz die Abſicht einer Be
leidigung Dieſe Beleidigung in Verbindung mit dem Vorwurf
der Lüge ahndete das Gericht mit einer Geldſtrafe von 20
Mark eventl 4 Tage Gefängnis

Bexrlin 2 Febr Eine ſonderbare Ausrede ge
brauchte ein Paletotmarder der ſich in den zufällig kurze Zeit
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offengelaſſenen Korridor der Wohnung eines Archilekten Sch in
Berlin einſchlich und einen wertvollen Ueberzieher enkwendete
Der Diebſlahl wurde alsbald bemerkt es gelang den Täter der
ſich als ein angeblicher Arbeiter Romane enlpuppte feſtzu
nehmen und ihm ſeine Beute abzujggen der noch mehr auf
dem Kerbholz zu haben ſcheint wußte keine beſſere Entſchuldigung
für den Diebſtahl als den Hinweis auf ſein Anſtands
gefühl Er hatte plötzlich Stiche in der Bruſt geſühlt und zu
einem Arzte gehen wollen in ſeinem abgetragenen Rocke einen
Arzt aufzuſuchen wäre aber gegen ſein Anſtandsgeſühl geweſen
deshalb habe er ſich zu dem ärzilichen Beſuch einen anſtändigen
Paletot geſtohlen

Berlin 2 Febr Den Abſchluß einer geiſtigen und mo
raliſchen Jrrfahrt bildete die Verhandlung einer Diebſtahlsan
klage die den 24 jährigen Kaufmann Paul Ebnitz vor die erſte
Strafkammer des Landgerichts J Berlin führte Der junge
Mann iſt der Sohn eines begüterten Fabrikanten und hat ſeinen
Eltern ſchon viel zu ſchaffen gemacht Er beging im Geſchäft
ſeines Vaters Vernntreuungen und verſchwand aus dem väter
lichen Hauſe Jn Hannover geriet er wie das B T mitteilt
in ganz ſchlechte Geſellſchaft Er machte die Bekanntſchaft eines
vielfach vorbeſtraften Menſchen namens Bremer der ein ſchänd
liches Gewerbe betrieb Der charakterſchwache junge Mann war
bald in einer ſklaviſchen Abhängigkeit von Bremer und als dieſer
von ihm die Geſchichte ſeiner Herkunft erfahren hatte wurde der
Plan gefaßt daß der Angeklagte mit Hilfe ſeines Freundes ſeinen
eigenen Vater beſtehlen ſollte Auf Koſten des Bremer
reiſten auch beide nach Berlin und ſchlichen ſich unter Führung
des Angeklagten in das Bureau ſeines Vaters Die dort er
wachenden Gewiſſensbiſſe des Angeklagten beſchwichtigte
Bremer durch die Drohung ihn ſofort niederzuſtechen
wenn er einen Laut von ſich geben würde Als der Geldſchrank
den Angriffen des Bremer erfolgreich widerſtanden hatte änderte
Bremer den verbrecheriſchen Plan und beide machten ſich daran
in den Laden des Jnweliers Heckert einzudringen der von dem
Bureauraume in dem ſie ſich aufhielten nur durch eine Bretter
wand getrennt war Es gelang ihnen bald zwei Planken ſoweit
herauszunehmen daß ſie hindurchkriegen konnten und dann
hielten ſie im Juwelierladen eine große Muſterung ab Sie
entwendeten Goldwaren im Werte von 10,000 packten
dieſe in eine große Taſche und entkamen glücklich Sie kehrten
zunächſt nach Hannover zurück und verkauften hier einen Teil
ihrer Beute unter der Hand Der junge Mann wurde von
Bremer nun nicht mehr aus den Fingern gelaſſen ſondern zur
unbedingten Heerfolge gezwungen Zur Verwertung ihrer wert
vollen Beute fuhren ſie nach Breslau und von dort über Prag
nach Wien Hier hatte ſich Bremer verdächtig gemacht und
wurde verhaftet während der Angeklagte dem gleichen Schickſal
entging nun aber plötzlich ganz allein und verlaſſen in der
aroßen Stadt daſtand Er machte die Goldſachen die er noch
beſaß zu Geld und ſchlug ſich nach Rotterdam durch Da er
bald gänzlich mittellos war ließ er ſich als Arbeiter für ein
nach Amerika fahrendes Schiff anwerben erlitt jenſeits des
großen Teiches die wunderlichſten Schickſale kam unter anderem
nach Klondyke wo er Goldgräber wurde wurde ruhelos hin und
her getrieben und ſchließlich dermaßen vom Heimweh erfaßt daß
er ſich eines Tages freiwillig der Behörde ſtellte Der
Hauptſchuldige Bremer iſt bereits zu einer langen Freiheitsſtrafe
verurteilt worden Nach dem von den Profeſſoren Dr Koeppen
Dr Straßmann und dem Medizinalrat Dr Leppmann ab
gegebenen Gutachten iſt der Angeklagte wenn es auch fraglich
ſein kann ob er zur Zeit der Tat geiſteskrank geweſen inzwiſchen
doch in Geiſteskrankheit verfallen und verhandlungsnun
fähig Der Gerichtshof beſchloß daher das Verfahren vorläufig
einzuſtellen und den Angeklagten aus der Haft zu entlaſſen Die
Familie des Angeklagten hat es übernommen ihn ſofort in eine
Privat Jrrenhetlanſtalt zu bringen

Berlin 2 Febr Am S Febr findet vor dem Landgericht I
die Verhandlung des ſchwebenden Wiederaufnahmeverfahrens im
Trakehner Schulprozeß die am 18 Sept v J vertagt
wurde ihre Fortſetzung

Aufruhr Die dritte Strafkammer in Dresden verur
teilte geſtern den 18 jährigen Fleiſchergehilfen Wilhelm Hermann
Kleinwächter wegen Aufruhrs begangen am 3 Dezember

der Wahlrechtsdemonſtrationen zu ſechs Monaten
Befängnls

Zum Prozeß gegen den Landgerichtsrat Blumen
berg meldet der Berl Lokalanz aus Beuthen daß nicht nur
die drei Verurteilten Blumenberg Abraham und Hepner ſondern
guch die Staatsanwaltſchaft gegen das Urteil der Beuthener
Strafkammer Reviſion bei dem Reichsgericht eingelegt hat
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Provinzialnachrichten
Fisleben 2 Febr Feuerj brach geſtern nachmittag in

der Räucherkammer des Fleiſchermeiſters Hagel aus das zwar
bald gelöſcht werden konnte trotzdem aber einen Schaden von
i M an Räucherwaren anrichtete außer dem Jmmobiliar

aden

Neuhaldensleben 2 Febr Eine r ſt vernichtete die Wirtſchaftsgebände des Gutsbeſitzers Bruno Sommer
meyer vollſtändig Der Brand war in der Scheune aus
gekommen und verbreitete ſich mit großer Schnelligkeit über alle
anderen Geväude Das Vieh konnte rechtzeitig in Sicherheit
gebracht werden Erſt vor zwei Jahren war der Hof durch
einen Brand vernichtet worden

Weimar 2 Febr Die klaſſiſchen Stätten Hier
iſt man jetzt eifrig bemüht unſerer Muſenſtadt den alten archi
tektoniſchen Charakter der Zeit Goethes und Schiller ſo viel als
möglich zu erhalten So ſoll an Schillers Wohnhaus der
Verkanfsladen mit dem großen Schaufenſter wieder beſeitigt und
die alte Faſſade des ehrwürdigen Dichterhauſes in ihrer ur
ſvrünglichen Schlichtheit wieder hergeſtellt werden Auch beſchloß
die Stadt bei geplanten Nenbauten ihre Erlaubnis zu verſagen
wenn dadurch ein Teil der Stadt in ſeinem geſchichtlichen oder
künſtleriſchen Charakter erheblich gefährdet wird Ganz beſonders
ſollen erinnerungsreiche Gebäude vor der Zerſtörung und Ent
ſtellung bewahrt werden Die Maßregel kommt allerdings
leider recht ſpät Denn in den letzten Jahren iſt Wielands
Wohnhaus vollſtändig verunſtaltet worden Auf Wielands
Garten an der Ecke des Theaterplatzes iſt ein großes modernes
Eckhaus aufgebaut Gerade der Theaterplatz iſt dadurch ſehr
empfindlich beeinträchtigt worden Jetzt droht die gleiche Gefahr
wie man der Magd Ztg ſchreibt dem ſtillen ſchlichten Platz
vor Goethes Wohnhaus Zwei der kleinen alten Häuſer des

Platzes ſollen abgeriſſen und ſtatt deſſen ein einziger großer
Bau mit Läden errichtet werden Auch der trauliche Winkel
den dieſe beiden alten Häuſer bildeten ſoll durch die neue in
gergder Linie angelegte Prachtfaſſade beſeitigt werden
Hoffentlich gelingt es der ſtädtiſchen Bauverwaltung bei dieſem
Neubau einen allzu protzigen Charakter moderner Geſchäfts
häuſer zu verhindern Die vielen Tauſende die alljährlich nach
den Stätten unſerer klaſſiſchen Dichter wallfahren würden durch
die Entſtellung dieſes Platzes auf das Empfindlichſte verletzt
werden Wir wünſchen daß es dem bewährten Kunſtſinn der
weimariſchen Behörden gelingt dieſem Vernichtungskampf Ein
halt zu gebieten

W Dresden 2 Febr Eine Mordtatſ iſt heute hier in
dem Grundſtück Am See 14 entdeckt worden Vor ungefähr zwei
Jahren verſchwand der aus Magdeburg gebürtige Verſicherungs
beamte Panl Hartmann ans Leipzig ſpurlos und blied bisher
unauſſindbar Hartmann iſt wie ſich jetzt herausgeſtellt hat
damals ermordet worden ſeine Leiche hat der Mörder von
Leipzig nach Dresden gebxöcht und in einer im Hofe des oben
bezeichneten Grundſtiſcks beſfindlichen zu ebener Erde gelegenen
Niederlage in der Erde verſcharrt Durch Anzeige iſt die

Staatsanwaltſchaft jetzt auf den Fall aufmerkſam gemacht worden
Nach Aufgraben des Fußbodens fand man den Ermordeten Die
Mörder befinden ſich in Haft

vermifſchtes
Liebesdrama Die 16 jährige Emma Roth die Tochter einer

aungeſehenen Frankfurter Vürgerfamilte er ſcho ß ſich aus Liebes
kummer während des geſtrigen Abendkonzertes im Palmengarten
in Frankfurt a M in einem Gartenhäuschen

Ein Büchſenſchuß im Kattegat Der aus Roſtock in England
eingetroffene deutſche Dampfer Gemma meldet dem
B zufolge daß er am vergangenen Sonnabend im

Kattegat gegen neun Uhr einem Schoner begegnete auf dem
anſcheinend ruſſiſch finiſch oder ſchwediſch geſprochen wurdeDer auf der Brücke der Gemma befindliche deutſche Steuer
mann Lilje ſprach den Schoner an und war ſehr erſtannt einen
Büchſenſchuß als Antwort zu erhalten dem mehrere
andere folgten von denen einer ſeinen Arm traf Der
Schuß ging zwiſchen beiden Armknochen hindurch Obwohl kein
Nebel war die Nacht finſter und die Gemma konnte die
Nationalität des Schoners nicht erkennen Dieſer nahm ſüd
lichen Kurs gegen die Oſtſee und entkam bei der auf der

Gemma infolge der Verwundung herrſchenden Verwirrung
Menterei an Vord Auf dem in Bordeaux liegenden öſter

reichiſchen Dampfer Trieſtino brach unter der Beſatzung
e renteret aus Sieben der Hauptſchuldigen wurden ver

haftet
Geſunken Jm Aermelkanal ſtieß der franzöſiſche Dampfer

Margot mit dem ruſſiſchen Dampfer Yackris zuſammen
Beide Schiffe ſanken die Beſatzungen ſind mit Ausnahme von
7 Ruſſen ums Leben gekommen

Exbloſion Jn der engliſchen Schießpulverfabrik von Curtis
K Harvey in Hanworth fand geſtern vormittag eine heftige
Exploſion ſtatt während über 100 Arbeiter darin beſchäftigt
waren Der Umfang des Schadens iſt bisher unbekannt

Vulkanansbruch Jm Kongo Freiſtagte wurden durch einen
furchtbaren Vulkanausbruch mehrere Dörfer völlig vernichtet
e den Verluſt an Menſchenleben iſt noch nichts näheres

ekannt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer in der Automobilausſtellnng
Berlin 3 Febr Geſtern nachmittag 3 Uhr beſichtigte der

Kaiſer in Begleitung des Prinzen Heinrich die Auto
mobilausſtellung Der Herzog von Ratibor und Freiherr
von Brandenſtein begleiteten ihn durch die Ränme wobei der
Kaiſer bei den einzelnen Ständen längere Zeit verweilte Die
Beſichtigeng dauerte annähernd 1 h Stunden Der Kaiſer
äußerte ſich ſehr anerkennend

Die Unrnhen in Deutſch Oſtafrika
Berlin 3 Febr Gouverneur Graf von Götzen tele

graphiert aus Dar es Salaam Major Johannes meldet ein
erfolgreiches Gefecht des Leutnants Sibberus ohne
diesſeitige Verluſte bei Mohamakiro
Songea und Fortſchreiten der Unterwerfung Hauptmann
Seyfried meldet daß der Aufſtand im Lindi Bezirk
völlig gebrochen ſei Die Neu Guineg Leute ſind am 31
Januar eingetroffen

Die Beiſetzung König Chriſtians
Kopenhagen 3 Febr Geſtern abend 9 Uhr fand an der Bahre

des Königs Chriſtian eine Trauerfeier ſtatt an der
der König und die Königin der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
der Herzog und die Herzogin vom Cumberland der Großherzog
und die Großherzogin von Mecklenburg Schwerin die Koiſerin
Witwe von Rußland ſämtliche übrigen Mitglieder der Königs
familie und zahlreiche Hofbeamte teilnahmen

Die Kriſis in Ungarn
Wien 3 Febr Graf Andraſſy iſt vorgeſtern aus Budapeſt

hier eingetroffen und geſtern vormittag vom Kaiſer in ein
ſtündiger Audikenz empfangen worden Er erklärte nach der
Audienz daß er dem Kaiſer die Antwort der Koalition
auf die kaiſerliche Botſchaft überbracht habe der Kaiſer habe
ſich die Entſcheidung vorbehalten und ihn erſucht vor
läufig in Wien zu bleiben

Panik in einer Wiener Kirche
Wien 3 Febr Jn der Altlerchenfelder Kirche im Bezirke Neu

bau erlitt geſtern nachmittag während einer Kinderpredigt
ein junges Mädchen einen Krampfanfall Jn der Umgebung des
Mädchens entſtand Unruhe die raſch um ſich griff und als von
ſeiten eines Erſchreckten der Ruf Feuer erſcholl in all
gemeine Panik ausartete Beruhigende Worte des Predigers
verhallten ungebört in dem allgemeinen Lärm Kinder und Er
wachſene eilten zu dem Ausgange mehrere ſtürzten und die
Nachfolgenden ſtürmten über ſie hinweg Ein 10ijähriger
Knabe wurde getötet 21 Perſonen wurden ſchwerverletzt
davon 5 tödlich 13 Perſonen trugen leichte Verletzungen
davon Die mieiſten Verletzten ſtehen im Alter von 10 und
14 Jahren

Zur Demiſſion des italieniſchen Kabinetts
Rom 3 Febr Der König hatte geſtern abend mit den

Präſidenten des Senats und der Kammer und ſpäter
mit dem Miniſterpräſidenten Fortis Beſprechungen über die
politiſche Lage

Rom 3 Febr Nach einer Privatmeldung der Magdeh
Ztg ſpricht man in Rom am meiſten von der Bildung eines
Miniſteriums Sonnino Luzzatti und der Wiederüber
nahme des Aeußeren durch Tittoni

Die Wirren in RNufßzland
Bromberg 3 Febr Amtliche Meldung Nach Station Pa

bianice Kaliſcher Linie der Warſchau Wiener Bahn können
Güter zur Beförderung wieder angenommen werden
Geſperrt iſt der Güterverkehr über Station Lowiez der Ka
liſcher Linie der Warſchau Wiener Babn mit Ausnahme von
Eilaut leicht verderblichen Gütern und lebenden Tieren

Petersburg 3 Febr Ein Telegramm des Leiters der
Chineſiſchen Oſtbahn an die Direktion der Bahngeſellſchaft aus
Charbin vom 31 Januar beſagt Die in den Zeitungen ge
meldeten Gerüchte von Unruhen und der Verwüſtung
von Charbin ſind gänzlich falſch Hier iſt alles ruhig
Wladiwoſtok 3 Febr Während der letzten Revolte in denStraßen iſt die vetannte Revolutionärin Wolkenſtein durch
eine Salve gettet worden Mit ihr fielen 40 Perſonen
200 wurden verwundet

Die Marokko Konfereuz
Algeciras 8 Febr Die Stadt Algeciras veranſtaltete

geſtern für die hler weilenden Vertreter der Preſſe ein
Waldfeſt an dem außer dem Bürgermeiſter auch der Herzog
von Almodovar teilnahm

Tanger 3 Febr Der Gouverneur von Angera hat
den Kabylen befohlen Gewehre und Kanonen anzuſchaffen
um gegen Raifſuli zu marſchſeren ſobald das Feſt Aidelkebir
vorüber iſt

Ein engliſch chineſiſcher Zwiſchenfall
Peking 3 Febr Jn Tientſin iſt ein Zwiſchenfall da

durch entſtanden daß einer der Bedienſteten des Vizekönigs in

im Norden des Bezirkes

der britiſchen Niederlaſffung von einem chineſiſchen
Schutzmann geſchlagen wurde und der Vizekönig dann die
Auslieferung des Schutzmanns an die chineſiſchen Behörden
forderte Um Weiterungen zu vermeiden entfprachen die
britiſchen Behörden dieſem Verlangen unter der Vorausſetzung
daß der Mann nur gelinde beſtraft werde Der chineſiſche
Fichte verhängte jedoch eine äußerſt ſtrenge Strafe
über ihn

Berlin 3 Febr Eine von 3000 mittleren Staats
beamten von GroßBerlin beſuchte Verſammlung hat ſich in
einer Reſolution für die Erhöhung des Wohnungs
geldzuſchuſſes für Berlin ausgeſprochen

Darmftadt 3 Febr Die hieſige Strafkammer verurteilte
geſtern den Stationsaſſiſtenten Druſſart der beſchuldigt
war die Schuld an dem Eiſenbahn unglück bei Kelſter
bach am 6 November zu tragen zu 3 Monaten Gefängnie
Bei dem Unglück ſind ein Lokomotivführer getötet und fünf
Reiſende verletzt worden

Wien 3 Febr Unter dem Vorſitz des Grafen Goluchowski
fand geſtern eine gemeinſame Miniſterkonferenz ſtatt die
verſchiedene mit den Handelsvertragsver handlungen
zu ſammenhängende Fragen erörterte

Trieſt 3 Febr Geſtern vormittag erſchien eine Abordnung
der Heizer des Oeſterreichiſchen Lloyds bei der
Direktion dieſer Geſellſchaft und erſuchte darum die Direktion
möge bekannt geben in welcher Höhe ſich die verſprochene
Lohnerhöhnng bewegen werde Die Direktion teilte der
Abordnung mit die Lohnaufbeſſerung werde 10 bis 20 Prozent
der bisherigen Bezüge betragen Trotz dieſer Auskunft erklärte
eine mittags abgehaltene Vollverſammlung der Lloydheizer den
Ausſtand

Brüſſel 3 Febr Die Kammer nahm in erſter Leſung den
jenigen Artikel der Vorlage betreffend die Beſteuerung von
Handelsgeſellſchaften an wonach die in Belgienarbeitenden Geſellſchaften einer Abgabe von 2 Prozent ihres
jährlichen Reingewinns unterworfen werden

Paris 3 Febr Das Zuchtpolizeigericht verurteilte geſtern
zwei junge Leute die ſich an den Kundgebungen bei der
St Clotildenkirche beteiligt hatten zu acht Tagen bezw
zwei Monaten Gefängnis

Paris 3 Febr Der Kaſſationshof hat geſtern die Berufung
der am 30 Dezember v J vom Schwurgerichtshof wegen An
ſchlagens antimilitariſtiſcher Plakate Verurteilten
verworfen

Paris 3 Febr Der wegen tätlicher Beleidigung von Polizei
beamten bei den vorgeſtrigen Vorgängen in der Clotildenkirche
verhaftete Graf de La Rochefoucauld wurde vom Zucht
polfzeigericht zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt Der
gleichfalls verhaftete Sohn wurde freigeſprochen

Petersburg 3 Febr Meldung der Peterb Tel Ag Die
Bevollmächtigten zum Abſchluſſe eines Handelsvertrages
zwiſchen Rußland und Oeſterreich Ungarn ſind
vorgeſtern zu einem vollſtändigen Einvernehmen ge
langt Der Vertrag wurde geſtern dem Miniſterrat zur Prüfung
vorgelegt

Kenſtantinopel 3 Febr Der kaiſerliche Botſchafter Freiherr
Marſchall von Bieberſtein iſt nach dem geſtrigen
Selamlik vom Sultan in Audienz empfangen worden vor
her war Prinz Wilhelm von Schweden der an Bord

des ſchwediſchen Schulſchiffs Freya ſeit einigen Tagen hier
weilt empfangen worden

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann, für

den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr
Neue Bohrungen nach Kali In der Nähe des Zackelberges

bei Letzlingen Reg Bez Magdeburg wird seit etwa 6 Wochen
eifrig nach Kali gebohrt Die Bohrtiefe beträgt augenblicklich
ca 90 m

Vom Kohlensyndikat Über Aleinungsverschiedenheiten im
Kohlensyndikat erfährt die K Bergrat Kost beantragte
in der Zechenversammlung am 20 Januar das Vorstandsrund
schreiben über die Freigabe der vollen Beteiligungsziffer als nicht
zu Recht bestehend anzusehen weil die Zechenversammlung vom
19 Dezember die Förderung auf 90 Proz festsetzte welchen Be
schluß der Vorstand nicht einseitig ändern könne
fiel trotz Unterstützung durch Geheimrat Krabler

Rio de TJaneiro 1 Febr Wechsel auf London 17

Dieser Antrag

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 2 Febr

Geld Brief Geld FrietAlexandershall 9700 9800 Hohenfels 10,850
Beienrode 688650 Hohenzollern 8825Brandenburg 4751 6580 Hugo s 1800Burbaoh 14,500 14,700 Johannashall 175350
Carlsfund 10,000 10,300 Justus I 176 180Ceecilienhall 3801 400 Kaiseroda 93590Desdemona 5250 5325 Ludwigshall 16561Deutschland 36500 3700 Neustaßfurt 20,650
Friedrichshall 1751 180 Roland z3701 440Glückauf Sondersh 19,700 Ronnenberg Akt 220 22309
Hannov Kali Akt 95 989 Salzdetfurt Kaliw A 27090Hansa 23001 Schieferkaute 1660Hattort 1300f Schwarzburger Sal 6GSs5Hedwigsburg 1I10,400 10,600 Siegfried T 3625 3625
Heldburg 85 87sSigmundshall 87050Heldrungen 4200 Wilhelmshall 14,700Hereynia 29,700 30,200 Wintershall 13,700

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erneugnisse usw

Berlin 2 Febr Frühmarkt ſamtlieh festgestellte Preise
Weizen in ländischer 178,00 178,00 M Roggen guter inländ
161,00 163 00 M Gerste leichte inländisehe Futtergerste 145 153
schwere 154 161 russische und Donaugerste leiohte 144 147
schwoere 150 160 alles ab Bahn u frei Wagen Hater märk
mecklenburg pommersehe posen schles fein 170 180 mittel
160 169 gering 167 159 russisoher fein 160 162 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed guter
131,00 134,00 mit Geruoh mittel 133,00 129,00 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländisehe Futterware wittel 170 174
eine und Taubenerbsen 175 180 ab Bahn und frei Wag
Weizenmehl No 00 loco 22,50 24,75 Roggenmebl No 0 und
loco 21,20 23 20 Weizenkleie 10,80 ſ1,00 Roggenkleie
10 50 11,00 M ab Mühle

Hamburg 2 Febr Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
175 178 Roggen ruhig meeklenb u altmärk 165 170 russoif 9 Pud 10/15 Februar 132,00 Gerste ruhig eüdruss eit Febr
112,00 Hakter ruhig holstein u mecklenb 165 172 Mais stetig
Amoerie mixed eit per Febr 105,00 La Plata eif April Mai 98

Antwerpen 2 Febr Weizen stetig Mais steug Hater ruhig
Gerste fest
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New Vork
917 Vorige

e e tre Teiegr Weizen Mai 84 845 JuliMehl 3,30 3,25
Chieago 1 Febr Telegr

83/2 83 Mais Mai 44 44
Knurtoftelmehl und Stärke

Berlin 2 Febr
Stärke 9,70

Knffee
Hamburg 2 Febr a Kaffee good avera

per März 39,25 Gd Mai 39,60 Gd Sept 40,60 Gd Dez
Steti

Amsterdam

März 48,25 Mai 48,60 Sept 49,25 Dez 19,75 Stetig
ZTneoker

Hamburg 2 Febr nachm 6 Vhr Räben Rohzuoker 1 Prod

Santos
1,00 Gd

m a mburg 2 Febr Kaffee ruhig UVUmsatz 2000 Sack
2 Febr Java Kaffee good ordinary 31,00

Havre 2 Febr Schlußbericht Kaffee good average Santos

2 Febr wo Roter Winterweizen LoooMai 8976 897 Juliotierung 917 r J Nu 0

Kartoffelmehl und Stärke 18,75 Feuchte

Magdeburg 2 Febr Kartoffelstärke und Mehl 18,75 19,00

Rasis 88 90 RKendement neue Usance frei an Bord Hamburg poer
Febr 16,00 März 16,15 Mai 16,45 Aug 16,90 Okt 17,15 Dez 17,80
Ruhig

Paris 2 Febr
2378 März Juni 242 Mai Aug 2658

London 2 FebrRüben Rohzucker stetig loco 7 sh 112 d

Spi
Nordhausen 2 Febr

96 90 Javazueker ruhig loco 9 sh 12

zranntwein loco 45 90 Vol für 100 kg
ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 Febr Sept 67,50 68,50 desgl
40 Vol loco 59,25 60,25 Febr Sept 60 61 M

Hamburg 2 Febr Spiritus ruhig
März 18,50 AMärz April 17,75 G

Paris 2 Febr Spiritus flau
Aug 40,25 Sept Dez 37,265

etrolenm
Hamburg
Antwerpen

Febr 18,50 Febr

Febr 40,50 März 40,50 Mai

2 Febr Petroleum lustlos Stand white looo 7,10
2 Febr Schluß Raffiniertes Type weiß loco

19,50 ba Febr 19,50 März 19,75 April Mai 20,00 Ruhig
New Vork 2 Febr Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,80 Credit
Balances at Oil City 1,68

Berliner Börse
2 Februar

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

22

Bank Diakont
Berlin Wechsel 6 Lombard 6
Amsterdam 3 Brüssel 4
Italien Plätze 5 Kopen

hagen 5 Lissabon 4
London 4 Madrid Als

Paris 3 Petersburg und
Warschau 8 Sechwedl

Plätze 6 Norw Plätze Svl 2
Schweiz 56 Wien 4l2

Geldsorten und Banknoten
Münze Duſcaten Pr St 9,706

Rand do do8Gulden Stücke öst do
Gold Dollars doImperials alte do

do do 2zu 500 G
do neue pr St 16,156
do do zu 500 G

Amerik Noten 2u 1 Ddo Coup zhlb N X J
Oest Bkn Absclim 2000 K 85 20b25
Russ do do zu 500 R 213,40b2
do do do 5 3 u 1 R 213 00bz60

Sskandin Bkn zu 100 Kr 112 25b20
Russ Zoll Coup 100 G R
do do kleine
Deuwtsche Staafespap Pſand

nnd Rentenbriäefe Vrovinz und
Sindät Anleihen rind Lose

D Reichs Schatzanw
1905 unk 1907 32 100 00b2

do von 1904 /2 99 8062
Bad St A Ol uncev 09 4 103,008

do Präm Anl v 67 4 162 00be
BRayr Präm Anl 66 4
Bremer Anl 1887,868,90 3/2

Gr Hess St A 3/2
Hamb Staats Rente

amort 1900 4
do do 1904 2Lüb St Anl unk 14 3

Ostpreuß Prov Anl 4 104,606
do do /2 968,1 Ob

103,40b2

Rheinprov XX XXI 4
Westk Prov II III V 32 98,900Teltow Kr Ani u I51 4 105 10b2

3/2 93,206
31/2 99,000
3/2 98,758
3 99,50b28

Barmen Stadt Anl
Berlin St Synode 02
Cassel St Anl I 1901
Charlottenb 95 99 02
Cöthen 8084 9096 9603 3/2 99,250
Dortmund 1891 98 03 3/2 96,600
Dresden 1900 unk 10 4 1103,806

do 3 99,400Düseseld 88,93,94,00,03 3/2 98,408
Eisenaeh 1899 uney 09 4 102,600

Frankfurt a M 1903 /2 99,300
Glauchau 1894 1903 3/2 98,406
Halberstadt 1902 3 96,60b2
Köln 1900 uncv 00 4 102 100
do 94,96,98 1901 03 98,700

Nürnberg St A 1903 3 668,0060
Sächs Idw Pfbr IIA

XXII Xxitt
do Kreditbriefe 4
o d 3/2 98,70b20

Kur und Neumärker
Brdbg Rentenbr 4 102,000

Pomm Rentenbriefel 4 102,208
Posensche do 4 102,206
Preußische do 4 102,208
Sächsische do 4 1102,100
Sehlesisohe do 4 102,000
Braunschw 20 Tr LoseMark per Stücie 228,508
Köln Mind 31290 Pr An 148,302
Meining 7 fl Lose M p St 50 2562

Ausläündische Fonds
Standt Anleihen und Lose

91,75b20
Frgent Eisenb An 5S Anml v 1897 4
Chilen Anl v 1889 4
Chines do v 1895 6

do do kleine 6 105,300Griceh 590 do v 81/84 1,6 852,3026
do 500 do kleine 1,6 52,39626
do 590Goldrte P 1,6 50,7020
do Be do kleine

Oesterr einhtl Rente

do do v 1905
do v 1890 11I m
do Cons 89 25 u 10 r
do conv Obligat

Bukar Stadt A 88 v
do do kleine

Buen Air do 500 I
do do 100 ILissab do v 86 2000 M

kündh

do do

do 1864 I ose
Russ Präm Anl

do do v 1866 5

0

do V 1904 Ser I II
Braunschweig Han

S XVIII unk 05
do XXIXXIIuk 11
do S I X XIäo S I XII xv
do G XIX
lo 8 XX unk b 1910
D Hyp Pfdb VII
do XI KII unk 0do XIV unk b 1914
do XIII XIII A
do IXGothaer Grunder

Pr Pf J
do do IIdo do IIIn IVdo do VI u VII
do IXn IXa unk 09
do X u Xa unk b 13
do S XII unk b 14do 8s VI

do S XI unk b 1918
Hamb Hyp Pfdbr
do 8 341 400 e
do 8 401 450
do S 190
do P vniicipz B S

de 8 IXdo S VII unk b 03
Weckl H u W B 8 V
do do alte u conv
Mein Iyp Bk S II
do o VIVII unk b 1906

VIII unk b 1911
IX unk v 1914

eonv
unconv b 1905
unkdb b 1907

Xunev b 1913
Mitteld Bod Cred A

8 IV unk b 09
do unk b 06

Norddtsche Gruudor
8 XII unk b 12

do 8 XIII unk b 12
Pr Bd Cr S IVrz 115
do do S X rz 110
do do S XIIIdo S XIV unk b os
do S XVII do 1906
do S XVIII do 1910
do S XIX do 1911
do S XXI do 1913
do B XXunk b 1913
do X
do B V
do 8 XVI u conv

Pr Otr Bd Or v 1890
do v 1899 unk b 1909
do v 1903 do 1913
do V 1886 89 94
do v 18906 do 1908

do v 1904 unk b 1919
do Centr Boden

Japan Anl v 1905

Comm Obl

l S

4

Portug Anl III Spece freo
Rumän Anl v 1894 4

4

Juss Anleihe v 1905 4

3

Sehwed St A v o 9
42
4/2
4/2
4

4

4

do do rückz 1032 4
do Städte Pfdb v 02 4

Ungar Spark Pf IV V a
J I II 4 97,30626

Barletta 100 ILirefr Mpst
Freiburg 15 Fre fr
Oest 1858 Kredit fr
do 1860 F, 2090

O St 4 M

r ſt uv 1864 5 o

Iypoihekenbank l ſandbrlieſe
n Obligationen

Berl IIyp 90 90 ab

d do do
4

3

4

4

4

3/2
/2

/2
3

4

4

4

3

3

3

o
3

4

4

4

4

3/2
3/2

32
3

32
3

4

4

4

3

3/2
3

4

3/2
3/2

100 ob

21 97 o0b0

01,500

91 o0

82 2562

75 3062

95,69h7

100,7562

20,750
69,000

162 20b2

m

94,100
101,600

101,00bz0
102,25d20

96,500
95,50d26
95,50d20
95,75620

100,50629
101,756b26
103 00b26
100 25620
96 50 ab

102 20620
100 50b20

102 20b6

102,20826
97,30b26
97,80

100,80d20
101,90b2
103 00b26
95 00t0

96 50d26

102,980
102,500

97,900
101,900
95,od0

100,75be8
100,75d28
100,75226
102,2520
103 00b20
97 00620
97 00b20

97 60b20

96,009

101,600
96,750

115,250
111,006
190,50026
100,60b20
100,60b26
102,00t26
102,00 b
102,000
99,60 t
95 302
95 25de0

95 o
101 o
102,20b20
102,9026

36,20520
96,20620
97,500

103,700

91,30b20
91,90 b

98,76b0
98,75b26

4 67,80620Wien Stadt Anl v s 4 100,60c
Schwed Hyp Pfäbr

Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 19,50
bis 20,25 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg Jan 23 Febr

100 25020

13,75626

Bremen

Hamburg
Antwerpen
Paris

Okt Nov 6,64

Pr Hyp A B abgk
do do dodo unk bis 1913

Preuß Pfdb Bk S XX
u XXI unk 1910

do S XXV unke 14
do 8 XXVIIunk 15
do S XXVI unk 14
do Kl Obl unl 08

do do IVunk 12
do do III unk 12

Rh W C S IX IXa
do S VI unk b 08
do S X von 1905

Säohs Boden Credit
S III unk b 1909

do S IV unkk b 1910
do S II unk b 1908

Schwarzbg Hyp B
S II u Vdo S VI unk b 12

do Ser I unk b 06
Westd Boden Credit

8 II kündb
do Ser I 8do Ser V unk b 09do Ser VI nie b 10
do Ser VII uk b 13
do Ser IIT unk b 05
do Ser IV unk b 07

Westpr ritter I I B

2 Febr

2 Febr

do S XXIV unk, 12

do Com Obl II b 10 4

Rank Aki len

Olaanten Ole Fettvwaren
Schmalz foest

40 Pf in Doppeleimern 41 Pf Speck feste r Febr Räböl ruhſg verzollt 53,00
Loko

2 Febr Schmalz per Febr 94

Wolle

London 1 Febr Chilisalp ord 11 sh O raff 11 sh 3 d

a Ka J wer es
3 94,506
4 102,50026

4

4

37 100,000
3 e 96,750
4 100 o
331 101,756
3 99 50620
4 1102 09b20
3 96 90 b
4 103,006

4 103,000
4 103,006
3 99,006
1 100 60 b
4 102,1 0626
3 98,006
4 101 o
4 100,806
4 101,60b264 101 908
4 102,600

/2 95 80
32 97,2060
3/2 989,500

Barmoer Banſk Verein
Braunschw Bank

CoburgerKredlitbenke
Danziger Privatbank
Dtsch Asiat Bank
Ditsch Fkf W IIahn
do Hypoth B Berl
Gothaer Privathank
Hamb Hypoth B
ILübeckerKommerzb

Da Hypoth BPreuß IIypoth A B
do Iandbriekb

Westdtseh Bod Kr

Bresl Wechsl Bank 5

10 184,002

6772138 h
5 118,005108 00 b

42 98,80b20
6/2 125 90b2

113,006153 256260

129,9062167,1 0b26

139,006
153,506
123,30be0
146,7062

i/2l143 25b28

Sehlußberieht
März 59,00 März April 69,265 Mai Aug 59,50

New Vork 2 Febr Telegr Schmalz Western steam 7,96
Rohe und Brothers 9,00

Ohicago 2 Febr Telegr Schmalz Febr 7,665 Mai 7,70
Bnomwolle

Bremen 2 Febr Baum wolle stetig Upl midädl loco 572Liverpool 2 Febr Sehluß Baumwo
davon für Speknlation un

Amoerikanisehe good ordinary Lieferungen willig Februar 5,82
Febr März 5,82 März April 6,87
Juni Juli 5,95 Juli August 5,97 Aug Septbr 5,91 Sept Okt 6,71

Export 1500 B Tendenz stetig

April Mai 5,90 Mail Juni 5,93

Liverpool 2 Febr Wochenbericht

Tubs u Firkins

Rüböl matt Febr 56,76

le Umsatz 12 000 B

Amster

18,43 Durban

London
2 Mon 77 Zinn

Glasgow 2

m
London 2 Febr

Cape Copper t Consol

2 Febr

Metalle
Hamburg 2 Febr Silber 89,765 Br 89,25 G
London z 2 Febr Silber 30 l

a 2 Febr Bankazinn 101

Mining and Gold Estates 1,40Randmines 7,18 Shebas 7/6 Stetig
Sehlus
Straits 167 3

span 162 engl 1624 Zink matt gewöhnl Marke 261 16 s
Vormittag Roheisen Mixe

stetig

Febr
warrants 52 sh 7 d

Glasgow 2warrants di Febr

dated

Schluß
ddelsborough 62 sh 5 d

Roheisen

n DZD

Bechuanaland Exploratio
oldfields of Afrika 6,62

oodepoort 3,76 New Jagersfontain 7,97 Transvaal
Chartered 1,87 East Rand 6,31

Chilikupfer stetig 786 Lstr
on 166/6 Blei

Mixed numbers

Wasserstände bedeutet über unter Mäull

4 100 59 0

100,90be6
1602 40620

4 1103,00 b

Deutache Eisenb Vrioritäten
Halb Blankb 1884 c
Lüb Bächen v 1902
Magd Wittoenb St A
Starg Küstr uk 1906

/2
/2

3

3

Dentsche Elsenb, Stamuen Akt

Eutin Lübeck
Iiegn Rawitsech Lt B
Niederlausitzer
Nordh Wernig Lit A

Anatol Bhn I kleine
do Ergänz kleine

Centr Pac I Ref rz 49

do rz 29Kosl Woron v 1884
Kronp Rudolkb gev

Chark As V 1889
Kursk Kiew
Macedon Gold Prior

do do kleine
Moskau Kasan
do Kiew Wor uk 06
do Smolensk
do Wind Ryb unk 09
Vorth Pacific Gen L
Osterr Frz St B alte
do do V 1874do do v 1685
do do V 1895do do I u IIdo do GoldOrel Griasi Obl v 89

Portg v 1889 abg I R
Rjäsan Kozlow
do Vralsk v 96u b 09
Russ Südostbahn v 01
Russ Südwesthbahn
Rybinsek unk b 1906
8üdösterr 590 Oblig

do GoldTürk Ragdad E A I
Warsch W I 8

Aus länd FRigenb Prlioritäten

Auagltänd Elsenb Stamm Akt

3

3

3 72,80 b41/2 94 00b20

92,400

5 103,75d20
5 102,29u0

100,600
82,80br

66 20 be
68 20b2
85 50b2
34 00 d
85 50b2

83 2562
77,806
33 90 de

85,800
82 300

110,606
101,00ba0

101,75620
85 50602

32 600
34,600
33,2562
32,90 b

105 49b2

97 00brh
39,1 0b20

93,50b20

S d

Anatolſ Risenb voſſe
u do do 60 9/0 d 900

91,10bz0

Amen 4 t Notierungen Saale und Vnstrut J Fall Wuehsmerican good ordin 5,66 Poeru moodergood fair 7,45 Der e eow middling s v od s8 35 Weſen rer r T r5 midäling 5,99 97 smoth air 6,32 do nior ogel 10 100 10 hen99 337 middlin J a 6 15 9 9 good fair 6,53 Trotha r 2 2 270 3 2 270 T
n äl 57 M G Broach e 556 Alsleben Oberpegei I 2n G alr do Unterpegel 2,451 248 3Pernam fair 617 Bhownugger good 45 Bernburg 2,00 e 2,02 2Ceara t e a n 00d 578 Kalbe öboryege peora fair 62 ne 65 z 2oba tair r o oomr good do Unterpegel 1,92 1,92

Egyptian brown ar an i good A7s Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblattv good fair 87 insPeru n e 875 Seinde ne good Molaku Iaor Bger Klbo
eru rough good fair ne 45geod 975 Bengat fuly good 49 le ehe ehe uine 70 a fine 4 i Budwels 1 9,951 Torgau 2 1371 12wmoöder rough fair 6,45 Madras Tinnevolly good 57/16 Prag Wittenberg S 5Manehester 2 Febr 12r Water Taylor 20r Water Leigh 82e Jungbunzlau 40 2 4 Roßlau 2

30r Water eouränte Qualität 9 30r ater bessere Quaſität 99, haun 932 12 Harhby 2,0332r Mook eourante Qualität 40r Mule Mayall 10 40r Medio h ardubita 49235 3 PPlagdeburg s 11Wilkinson 102 327 Warpeops ILees 994 30r Warpeops Rowlend Brandois 0,20 6 Tangermde 17
36r Warpeops Weilington 1092 40r Double Weston 11 Gor Ponble i 024 Mittenberge 247 2
eour Qualität 14 827 116 yarös 65516 grey printers aus 32r/46r 2391 Ieltmeritz 40,26 10 Dömita Peg 1 2,000 3

J Auſig 2 0,57 IL AaAauenburg 2 2,10 4Chemische Lrodukte Dresden 0,78 5Aussig Von den oberen Pläizen werden 52 em Fall gemeldet

Iucdeuirie Aktien rer 4 99,50b2 Hamb Amerik Pakf 4 101 20620
Aſbert Onem Werkes 316,2562 erl Elektr Werke 4 101,606 do do 2 103 3050
Alfeld Gron Papierf 9 161 5062 47 43 T len r er 1wer j 183 306e rer 2 13332 i marekchütte 42 102 3002 Hart Masohinen 412 105 780 0
Arenberg Bergvau 35 700 006 Braunsechw Kohlen 42 Helios elektr 2 80 50620Haleke TelleringecCo 8 183 00 Buderus Eisenwerke 4 102,50626 Hiboernia 1903 4 101 900
Berlin Charl Dau re s72 on Burbach Gewerksch 5 104,60b626 Höchster Farhw 4 104 500
Berl Vnionbrauerei 6 1186 5 c Charlott Wasserw 4 Hohbenfels Gew 5 104 909do Boek Br ov u n e 145 50620 Continentale do 42 102,75 b Gebr Körting 4/2 104 006
do Spand Berg Br 7 162 o06 Dannenbaum 4 1100,500 Krupp Gussstahl 4 101 80be
do Königst Br 7 125 50 Pesssuer Gas 4 ELaurahütte 4 101 9068do Plefſerberg Br 14 237 doh o 1892 4 106 2062 Ludw Löwe Co 4 100 60br0

graun Brik Ind 12 219 50 a do 18988383 4 103,606 Naphitha Gold Anl 4 98 100re her 4 73 o Deutsch Atl Tel Ges 4 100,900 Neue Bod Gos 4 100 80bz3
do Spritfabrik 15 254 500 Dtseh Bierbrauerei 42 103 406 do do 31 95 10

Breuer Maseh Fabr 6 134 ob do Kabelwerke 4/2 103 908 Norddeutseh Lloyd 102 000
aroline b Otſleben 156 350 25 onnersmarekhütte 4 97 108 do do 4 100,908
Gharloiib Wasserw 15 338 90526 Dor genug r o m 1902 4 101,000
Consol 2farte Br W 4 o 4e

el r I 5 d 5 41 Jen e meketr iet Ges 105,200 Romhbaohrer Hüttenw I 103 400
do Linol Akt ird 11 208 50 r do Lieht u Kraft 4/2 104 200 Rybnicker Steink 4 102 2662
do Spiegelgias Ges 14 260 90 de do do unſc 10 4721065 G Sehalker Gruben 4 0t 108

Dresanu Gardin p 12 ſ98 50 Gelsenkireh Bergw 5 101,50b2 do do 1898 4 101,756e
t i l m Abürl on Vieiet i 23 a r an n ver 33277Düsseldorfer Bisenh 130 r alear et baPüsseldort Waggeont 17 296,25226 teien e e er t Kuul

Eoker b Masehinen F 9 Gewerksech D Kaiser 4 99,90b28Siemens Halske 4 102 50b2Ulwerfeld Farben 30 5320,008 a r rdo Papierfabrik 20 239,90br6 o unk Zair e t 42 102 90 be
Erkurter Sirassenb 7 144,00b2 J rFagon Mannstädt 8 1194,008 c e e e el nei alhalieenst Gardinen 6 128,500 8 Opoerlausitzer Bank 7
Flensburg Schifkbau 4 180,506 Leipziger Börse Sohsischo Bank s08Freund Masch conv 12 325,000 do Bodenkreditanst 7 147,508Fritzsche Bucubinä 0 60 00b8 2 Februar 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 168,500
Gaggen Fisenw A 6 130,00b26 Zwickauer Bank 6
Geisenk Gußstahl 57 Deutasche Fonds r r tGerresh Glashütten 72245,75 er m ank Obligat 3 e 100,300Gladbaen Woll Ina 14 178,0060 e u 1087600 a0 do o S IV 31 100 306
Görlitzer Bisenbbed 15 323 00b tenb Stadt Anl v Baubank f Dresden
Grevenbroich Masch 0 94,256 15699 u I 4 104,500 HyP Oblig gar 3 87 500Griesheim Elektron 12 260,006 onhemnitz St Anl 89 32 99 500
Randelsg f Grundb 0 214,500 do do 1902 un 07 3 99 500 Indäuatrie Aktien S
Hanss Dampfsehiffg 9 139,00 do 1874 conv 392 99560 Alten Aſct Brauererſ 9 172,500
IIarb Wien Gummi 12/2262 006 do 1879 conv 372 99,508 Oröllwitz Papierfab 15
Harkort Bergw Ges 11 164,00b2 Dresd St A 1900 abg 3/2 89,500 D Spitzenfab Lpz I, 18 277,008
lIIedwigshütte 12 206 2552 90 do 1900 4 103,500 Gera Jutespinn Lit A 24 340,000
tein Lehmann 9 135,25620Gera do v 1687 3 88,750 do do Iit B 18 270,250
Hlerbrand Waggonf 10 183 100 o do v 1903 3272 88,750 Germania bſ F Chem 0 106 250
IIoffmann Stärkef 204 50b0 eipz do 1865 Th A 3 95,500 Glauziger Zuokerfab 2 123,508
Hoffmann Waggon 18 331,50220 o do 1897 Ser I 3 387,500 Gohlis Bierbr St A 6 130,008
Hotelbetriebs Ges 20 288 00620 o do 1876/84 87 31/2 99,808 do do Prior A 6 130,006
Ilse Berghan 14 3279,50b20 1890 8 II v 87 372 98,808 Golzern M St A 6 132,500
Körting Gebr 8 32,25020 o 1897 Ser IIA 3 99,808 Körbisdorf Zuekerf 9 138 500
Lauchhammer eonv 8 134,50 an i V St A 1888 392 99,100 I eipzig Vereinsbr 15 251,o00
Linke Wagenbau e do 1892 Ser II 3 99,100 Malzfabr Schkeuditz 7Medeb Bau u Kr B 583,800 q40 St Anl 1897 39/2 98,100 Sehönh Sächs Webst 14 250 000
Magdeburg Bergw 23 äo do 1903 3/2 99,100 Fr Schulz jr Leipzig 21 332 00bz6

do do St Prior 28 do do 1892 4 103,000 Stöhr Co Kammg e 5 168 506
do Allg Gas 7 1137,252 do 1897 Ser II 4 o3,000 Thüringer Gasges 15 295 006
do Mühlenwerke 6 03 500 IRejesa St Anl 1891 98 39/2 99,000 Tittel Krüger 2 126 00bza
do Straßenbahn 7 58,0eb2 h rzen do 1893 1902 31/2 98 100 Wernshs abg St A 7 110,75820

Massener Berghau 4 1137,7 5 be Kammg Vorz A 9 134,008r Woeb r n en Bisen bau Stauuuunn Alten ort In eix enest Tel F /2 u 77 7 531 500 at von uestrie Gesülier Speisetett 16 266 000 h eraane 5 en GehNeu Bellevue i Liqu freo 1530 obzelugentiehrad TLit A 128/21 308 von Altenb Akt Brauerei 4 103 000
Nordd Eisw St Art 2 76,80bz0 do Tit B 12 294 250 Cröllwitz Papierfab 4 101,0600
do do Vorz Akt 5 94 25 b Graz Kötlach 65 118 o Dampfbr Zwenkau 4/2102,500

Nordd Jute Sp Lit A 6 124,908 rag Dux Pr Akt 499 000 Gr Leipz Strassenb 4 1102,900
do do Iit B 2 91,60b2 s etteue Teipz Baumw Sp 103,000Nordsee Damplkisch 6 154,50b2 do Centraltheater 5 688,500Nürnbg IHerkulesw 12 194 500 Auslüänd Piaenb Prior Ob do Elekt Strassenb 4 101 900

Oppelner Zement 9 1194,00b26 Aussig Tepl 96 Gold 3/2 94,80b20 äo Kammgarn Sp 4 1101,250
Petersb eleict B St A 4 39,0062 Böhm Nordbanhn 1903 3 94,250 Malzfabr Schkeuditz 4 102,000
do do Vorz Akt 7 136 60b2 do 1882 Gold 4 Mansf Gewkseh 67ev 4 101 758

RKeiohelt Metallschr 11 207,750 Buschtiehr 1896 stfr 4 100,856 do do 1875/79 ev 4 101,600
Khein Spiegelglas M 8 181,25b2 Dux Bodenb 93 stfr 381,700 do do 1882 4 101,600
Rh Westf Sprengst 43 218,650b20 o 1891 stfr Silber 4 99,800 do do 1893 4 101,4060
Sächs Gussst Döhlen 15 293,00 b 40 2 Gold do do 1897 4 1101,606
Saxoniga Zementkabr 5 154 25 b 40 Em I 1869 5 do do 1902 103,250
Schl Leinw Kramsta 5,3 128,250 do Em II 1871 5 1089,100 Stöhr Co Leipzig 42103,000
Sehles Zinkh St Pr 19 410,40620 o Em III 1874 Gold 5 108,750 Tittel Krüger 4 100,000
Schöfferhof Br Mainz 11 174,50b20 Graz Kötl Em IV 78 2 Toeitzer Par u Sol 101 006
Schöneb Fr Terr G 12 203 00 b do Em 1902 499,700 Naumburg Braunk 4 o 300
Schubert Salzer 20 338 00b20 e

re kt Msch 10 250 50620 Vnandbrieſe Kohlen Aktien u Prlorikiten
3tollwerek Gb A 6 122,20620 o T D pStrais Spielk e Pr 7 129,000 Fl Ritteregn Kr V 92120 Wege Steinu V 46 i 125,06
Terr Ges Halensee froo 2790 0bz0 Landst Bank Bautzen 3172 100 o00 Gersd Stkb V St A 13,50 366,000
J Chem Werk Charl 12 214 606 We H B u An do do Pr A I 48 335,008er Dampf Ziegeſei 15 155 50das e e 3 97,900 do do do II 46,50 760,000
V Köln Rottw Pulv 16 264 000 do S VII do 1908 97 900 Kaigergrubeo b GersV Stahlw Zyp u Wis 10 202,1 ob do 8 x do 1913 372 97,900 äort St A 6 3565,008
Voigtl Masch St Akt 9 186 00b20 8 B und 0 4102 900 o o r A 21

do do Vorz A 9 186,50b20 8 4 li02 900 Oberhohnd Forst 0 6,000
Westfäl Kupker 6 136,1 obz0 do 8 unk b 1905 4 102 300 do Sohador 10 150,006
Woestl Bodon Ges, 4 126,0060 do VIxI do 1906 4 102 900 Zwiok Oberhonhnd 300 40650 o

Obligationen von Induutrie Friedensgr Meuselw 36 900ienliaehnaten Bank Aktleu S ren 365,000Akt Ges t Anil Fabr a Hank k Grundb Lpz 1 872 138 o o o Pr A 456 890,00r A t abr ß 04,2003 Bank f Grundb I pz 87 332 0 r Vereinegl in Meusel 000
o 4 103,750 IILeipz Baubank 5 106,000Ahgem Vlektr Ges 4 100,7002 do Immoh Ges 9 177,00 Ja St A o 476 vodo do 4 lioſs0be Löbauer Bank 6 115,500 l 90 60 Prior Akt los 1770,065 1130,5000

m 0,76
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